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Schule IGS Fürstenau 
Projekttitel Glücksbringeraktion für die Abiturienten 
Projekt-Kurzbeschreibung Glückwünsche für die Abiturienten vor 

ihren schriftlichen Prüfungen 
Zielgruppe Schülerinnen und Schüler des 13. Jahrgangs 
Veranstalter und ggf. Kooperationspartner Schulpastoralteam und Schülerinnen und 

Schüler des 7. Jahrgangs 
Rahmenbedingungen (örtlich und zeitlich) - Anfang März: Erstellen der 

Glücksbringer in Form von 
Schmetterlingen (Origami) durch 
Schülerinnen und Schülern, die sich 
freiwillig gemeldet hatten, in LT-
Stunden der Klassen 7 

- Ende März bis zu Beginn der 
Osterferien: Austeilen der Glücksbringer 
durch Schülerinnen und Schüler jeweils 
vor Beginn der schriftlichen 
Abiturprüfungen  

Materialien - Bastelanleitung für die Origami-
Glücksbringer 

- quadratisches Papier in verschiedenen 
Farben 

Idee Die eigentliche Idee des Teams war es eine 
Segensfeier nach einer Infoveranstaltung 
für die Abiturienten anzubieten und in 
diesem Rahmen Segenskärtchen und 
Glücksbringer zu verteilen. Die Segensfeier 
wurde jedoch von den Abiturienten nicht 
angenommen. Daher wurden die 
Glücksbringer von den Schülerinnen und 
Schülern des Jahrgangs 7 vor den 
schriftlichen Prüfungen verteilt. 

Vorbereitung - Auswahl geeigneter Bastelvorlagen für 
die Glücksbringeraktion 

- Suche nach engagierten Freiwilligen 
(Jahrgang 7) 

- Absprache mit Sek II-Leitung zur 
Organisation der Verteilung der 
Glücksbringer 

- Erstellung eines Zeitplanes und 
Zusammenstellung eines 
„Verteilerteams“  

Durchführung Durchführung erfolgt durch Tutoren in LT-
Stunden 



Rückblick/Auswertung Die Segensfeier wurde nicht wirklich von 
den Abiturienten angenommen. Auf 
Nachfragen gaben einige an, durchaus 
Interesse gehabt zu haben, aber dass durch 
die stressige Vorbereitungsphase keine Zeit 
dafür gewesen sei. Als 
Verbesserungsvorschlag führten sie an, die 
Segensfeier VOR der verpflichtenden 
Infoveranstaltung anzubieten.  
Die Glücksbringer wurden jedoch 
ausnahmslos positiv und dankbar 
angenommen.  
 


